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Spray-Angriff: Osterreichs
grOBte Disco evakuiert
VON DOMINO( SCHREIBER

Praterdome.
Zwei Dosen
Pfefferspray auf der
Tanzflache verteilt.
Acht Jugendliche in
Krankenhausern.

Stilgerecht feiern, Flaschen
kopfen, Korken knallen Lassen!
Es wird gespritzt, nicht gekle-
ckert!

Diese Ankiindigung zur
Pamjnacht Bottles&Mo-
dels" in Osterreichs grogter
Diskothek dem Wiener Pra-
terdome hatte nicht zu viel
versprochen. Zumindest emn
Gast nahm sich das in der
Nacht auf Sonntag offenbar
so zu Herzen, dass er gleich

zwei komplette Dosen mit
Pfefferspray auf der Tanzfla-
che verspritzte.

Die Bilanz davon: 1600
Partygaste mussten gegen
1.50 Uhr in Sicherheit ge-
bracht werden, der ICatastro-
phenzug der Berufsrettung
riicktean. 37 Personen hatten
Augenreizungen, acht muss-
ten in verschiedene Spitaler
gebracht werden. Einige hat-
ten bei der laut Polizei vom
Betreiber vorbildlich abgewi-
ckelten Raumung des
Clubs Verletzungen erlitten.

Die Ermittlungen gestal-
teten sich am Sonntag ziem-
lich schwierig, da nicht alle
Gaste vernehmungsfahigwa-
ren. Ein 22-Jahriger wurde
festgenommen, well er laut
rief, dass er fur alles verant-
wortlichsei, dannaberdie Po-

Der Wiener Praterdome musste Samstagnacht evakuiert werden

lizisten attackierte, die dm
befragen sollten. Auch er
war vorerst nicht in der Ver-
fassung fin eine Befragung.
In den Mittagsstunden be-
stritt er dann, etwas mit der
Sache zu tun zu haben. Eine
Mischung aus Alkohol und
Dununheit" habe ihn zu der
Aussage verleitet. Wegen Wi-
derstandsgegendie Staatsge-
wait wird er aber angezeigt.

Spray wird untersucht
Am Sonntagabend und am
Montag wollte die Kripo die
Videobander der Diskothek
genauer analysieren, um nä-
here Details iiber den Her-
gang des Vorfalls zu ermit-
teln. Die beiden Pfe fferspray-
dosen wurden aufderToilette
sichergestellt und sollen auf
Fingerabdrucke und DNA-
Spuren untersucht werden.
Das wird einige Tage dau-
ern", erklarte Polizeispreche-
rin Michaela Rossmann. Die
Ermittlungen des Landeskri-
minalamtes laufen derzeit
wegen vorsatzlicher Ge-
meingefahrdung" gegen Un-
bekannt. Zu aufgetauchten
Spekulationen, wonach es
auf der Tanzflache zu einem
Streit gekommen sein soil
und die Kontrahenten mit je-
weils ether Dose Pfefferspray
aufeinander losgegangen
sind, gibt es laut Rossmann
bisher keine Kinweise.


